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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. »2.
Mittwoch den 23. April 1879.

' Ukaz
V z I "'^j» «loneskov, ki se imajo plačati

z b o štroHkov Ijiibljanake kupCijske in
°brtnijSke zbornice za leto 1879.

iazi)j
 18°^° c. kr. kupcijsko ministerstvo je z

Pfltrda °d lm d e c e m b r a 1 8 7 8 ' St. 32,775,
%ke Y r e d r a ö u n ljubljansko kupcijsko in obrt-
od aofto r n i c e z a ] ( i t o 1 8 7 < J v potrobnem znesku
**ja i r](i' 5 0 k r* ( t r i t i s o č d v e s t o d v a ^ o l d i '
Baborfl

lsi J ^ ^ .^ r^ i L v > ^n Je > d a s e ^1 P^re^šcina
carjey' Vol i l° v oblogo v viaokosti od 5 kraj-
rencj

 sit) J0(^eii davkovni goldinar, ki je konku-
pocivržon.

stratü
 Sei!!.c- ^- davkarijain in mestnemu niagi-

kvote 0
V| ^ u ^ J a u i S ü zaukaže, pobirati doDosnc

dolžnost ^^1^1' ^' ' l r l J l J 0 pravico voliti, oziroma
ditlje ' ' ^0Deskc plačovati v jednem obroku naj

d o k o n c a j u l i j a 1 8 7 9 .

^%'afSö l l a z n a n J a tistiiu, ki so dolžni, donosko
ki )}j j , i s to opombo, da se bo zoper tiste,
ukaza fn os*aJJili, postopalo po § 2 cesarskega

ü ü 2 O.apraa 1854, drž. zak. št. 9G.

L J u % n i , 2. marca 1879.
1 kr. (loxclni p r e d s e d n i k :

\ ^ ^ Kall iua 1. r.
/. ~~m~~~

Verordnung, ^ ""
betreffend die Vinhebung der zur Bedeckung der Aus-
lagen der ^aibacher Handels- und Gcwcrbekammer

für das Jahr 1879 zu leistenden Vciträgc.
Das hohe k. l . Handelsministerium hat mit

dem Erlasse vom 1. Dezember 1878, Z. 32,775,
den Voranschlag der Laidacher Handels- und Ge-
wcrbekammer pro 1879 im Erfordernisbetrage von
3202 f l . 50 kr. (sage: Dreitausend zweihundert
und zwei Gulden und 50 kr.) ö. W. genehmigt
und die Ausbringung dieses Erfordernisses durch
eine Umlage in der Höhe von simf Kreuzern auf
den concurrenzpflichtigen Steuergulden bewilligt.

Die sämmtlichen k. k. Steuerämter und der
Stadtmagistrat Laidach werden angewiesen, die
Beitragsquoten von den Wahlberechtigten, resp. Bei-
tragspflichtigen zur Laibacher Handels- und Ge>
Werbekammer längstens

b i s E n d e J u l i 1 8 7 9
in Einer Rate einzuhcben.

Hicvon werden die Beitragspflichtigen mit dem
Bemerken in die Kenntnis gesetzt, daß gegen all-
fällige Restanten nach § 2 der kaifcrlichen Ver-
ordnung vom 20. April 1854 (R. G. B l . Nr. 96)
vorgegangen werden wird.

Laibach am 2. März 1879.
Der k. l. ̂ andespräsident:

Kalltna m. p.

(1749—3) Nr. 818.

Kundmachung.
Vom gefertigten !. l . Bezirksgerichte wird be-

kannt gegeben, daß die zur

A n l e g u u s t des neuen G r u n d b u c h e s
i n der K a t a s t r a l g e m e i n d e A ß l i n g

verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Indicationsskizzen
und den über die Erhebungen aufgenommenen Pro-
tokollen hiergcrichts zur allgemeinen Einsicht auf-
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden,

v o m 2 5 . A p r i l 1 8 7 9 a n

die weiteren Erhebungen werden eingeleitet werden.
K. l . Bezirksgericht ttronau am 17. April 1879.

(1691 — 3) Nr. 2590.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß, fallS gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g n l l s t c i n e s n c u e n ( G r u n d b u c h e s
f ü r d i e H i a t a f t r a l f t e u l e i n d e D r a g o m e l
verfaßten Besihbogen, welche nedst den berichtigten
Verzeichnissen dcr Liegenschaften, der Copie der
Katastralmappe und dem Erhebungsprotololle hier-
gerichtö zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein-
wendungen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen

am 3 0 . A p r i l 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr (vorderhand in der Gerichts-
lanzlei), werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach tz 118 des
allgem. GrundbuchsgeseheS amortisierbarcn Privat-
forderungcn in die neuen Grunobuchseinlagcn unter«
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Versassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung jener Grundbuchseinlagcn, in An»
sehung derer ein solches Begehren gcstellt werden
kann, nicht vor dem Ablause von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses EdictcS stattfinden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 13. April 1879.

*) Mr. 2216.

,. ©ttfhmg«Dlä^e.
% n cv . e m t>om verstorbenen ©ombedjante
^mijftT!11 flcfltünbetcn ^enftonS[onbe für arme
S t e t S t o i U ü t ; n unb äöaifen ftnb tfoti @tif*
kt 1879 ^ ^ 1 ^ " 3 Ü P- a G 'A fr. uom 1. 3än*

5lUf c,an9^s ln9cn ju befeßen.
r U n 9 be F ^ t n u ^ b i e ' e t ^ ^ " " f l ' b c r c n ^ e r *
r t f ^ 1 *' ^ a n i > ^ r ^terun9 für Ärain ju«

%r\ J n a i l u e u n b »ö^fl«sittete 233ttroen ober
f ' ^ 4 o r f l n ® s t t t e n u n b bejie^ung«»eife ^äter
l \ u"! '* u U e ^« in Äratn gebtent ^aben, «n*
to^nbea f a r erfterc slUf b i e ^ 0 1 1 " b e S S i t r

Anlast « W e w a b e t b i ö *UI' ®««*wnfl b e 8

Jte Qn
Oln£ctentinnen um biefen Stiftunqßptatj ^aben

f ^ H n m f t ^slnbeöre9ierung für Äratn ju

(1703—2) Nr. 2614.

Concurs-Ausschmbung.
Die Bezirks - Hedammeustelle in Grohlaschiz

mit der Remuneration jährlicher 31 ft. 50 kr. aus
der Großlaschizer Bezirkskasse auf die Dauer deS
Bestandes derselben ist in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
gehörig documcntiertcn Gesuche

b i s ' 1 5 . M a i 1 8 7 9
hicramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschafl Gotisch« am
10. April 1879.

(1709—2) Nr. 3094.

Kundmachung
Vom k. k. OoerlandeSgerichte für Steiermarl,

Kärnten und Krain m Graz werden über er-
folgten Ablauf der in dem Edicte vom Itt. Jän-
ner 1878, Z. 12,604, bestimmten Frist zur An-
meldung der Belastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche der Katastralgcmeinde Krakauvorstadt
in Laidach eingetragenen, nicht landtäftichen Liegen-
schaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bürgerliche Rangordnung einer Ein-
tragung in ihren Rechten verletzt erachten, auf-
gefordert, ihren Widerspruch längstens

b i s letzten O k t o b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. LandcSgerichte in Laibach, wo auch
das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wir<
kung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wicdereinfehung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 12. März 1879.

( 1 6 9 2 — 2 ) Nr. 2559.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen zur

A n l e g u n g eines neuen (Hrnndbuches
in der Kataf t ro lgemeinde H r u d a

am 5. M a i l. I . ,

vormittags 8 Uhr, loco Studa beginnen werden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsitzverhältmsse ein rechtliches Interesse haben,
crschnnen und alleö zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Stein am 11. April 1879.

Vom l. k. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt
gemacht, daß die anläßlich dcr Erhebungen behufs
A n l c f t u u s t eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d i e H a t a s t r a l s t e m e i u d e ( » o d o v i t s c h

verfaßten Besitzbogm nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Eopien der Ka-
tastralmllppe und den Erhcbungsprotokollen vom
19. April 1879 ab hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit diefer Bcsitzbozen er-
hoben werden sollten, die Vornahme der Weilern
Erhebungen

am 2 9 . A p r i l 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angcoic'nn und
den Interessenten bekannt gegeben, daß die Ueber-
tragung der nach § 118 des Grundbuchsgcsetzeö
amortisicrbarcn Privatfordcrungen in die neuen
Gmndbuchscinlagcn unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen um die Nlcht-
Übertragung ansucht.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 17. Apnl 1879.
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U n z e i g e b l a t t .
,1733—2) Nr. 2541.

Bekanntmachung.
Aom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß
a m 2. M a i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amts«
kanzlei des als Gerichtskommissär be-
stellten k. k. Notars D r . Narthelmä
Suppanz die executive Veräußerung
der den Jakob Landler, Johann
Markus und Josef Glanz gepfändeten
Wertheffekten, a ls : 1 Hundertmark-
schein, 5 deutsche Münzen, 1 Hundert-
franknote, 1 Zwanzigfrankstück und
1 Zehnfrankstück, gegen gleich bare Be-
zahlung, und zwar nur um oder über
dem Tageskurswerth, stattfinden wird.

Laibach am 12. Apr i l 1879.
(1735—2) 3ir. 2798.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der L. L.
Hirsch H Comp. die exec. Feilbietung
der zur Carl Zwcyer'schen Concurs-
masse gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 628 st.
60 kr. geschätzten Fahrnisse, bestehend
in Möbeln und sonstigen Wohnungs-
Einrichtungsstücken, bewilliget, und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 9 . A p r i l
und die zweite auf den

1 3 . M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nüthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Carl
Zweyer in der Gradischavorstadt (Re-
cher'sches Haus) und im Hause des
Eoncursmasseverwalters Herrn Doktor
Uhazhizh am Alten Markte mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 12. Apr i l 1879.
(759—2) Nr. 11,799.

Executive Feilbietuugen.
Von d«m t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»

amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
Nerars) gegen Josef Sedmat von Pod-
tabor Nr. 2 wegen schuldigen 18 fl. 99 tr.
ö. W. o. 8. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Prem uub Urb.«
Nr. 5 vorkommenden Realität, im gc-
richtlich erhobenen Schätzungswerts von
300 fi. ü. W,, gcwilliget und zur Vor-
nähme derselben die Realfeilbietun^s-Tag-
satzungen auf den

2. M a i ,
3. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
genchts Mlt dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die fellzubietende Realität nur
hei der letzten FeUbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Echätzungsprototoll. der Grund'
buchsextract und die Licitationsbcoingnisse
lilnnen bei diesem Gerichte in den ge»
Wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 27sten
Dezember 1878.

(1282—3) Nr. 960.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der t. l. Fmanzprocu-

ratur in Kaibach (uom. des hohen t. t.
Aerars) werden die mit dem Bescheide vom
5. Oktober 1878, Z. 10,244, auf den
18. Dezember 1U7», 18. Jänner und
19. Februar 1879 angeordneten und so-
hin sistierlcn exec. Feilbietungen der dem
Anton Kovaö von Grahovo Hs.»Nr. 50
gehörigen, gerichtlich auf 1505 fl. bewer-
lheten Realität Lud Rectf.-Nr. 091 uä
Herrschaft Haasberg i-ealzguiuuiiäo auf den

14. M a i ,
1 1 . J u n i und
16. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichls mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Jänner 1879.
(1261—3) Nr. 1758.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des ^. l. Steueramtes

Laas (iwiu. des hohen l. k. Aerars) wird
die mit dem Bescheide vom 18. Jul i 1877,
Nr. 4062, bewilligte und mit dem Be-
scheide v. 14. November 1877, Nr. 10,880,
sistierte exec. Feilbictung der den Jakob
Milöe'schen Erben von Zirkniz Nr. 14
gehörigen, gerichtlich auf 840 ft. bewer-
cheten Realität »ub Reclf.-Nr. 533 ad
Out Thurnlack i'LH^umuuätt auf den

14. M a i und
11. I u n i 18 79 ,

vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts mit
dcm frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Februar 1879.
(1485—3) Nr. 2039.

Erinnerung
an M a r i a P f l e g e r geb. Campa von
Hudilonc und den G e o r g L o u s ch i n' schen

Verlaß voll Weilersdorf.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß»

laschiz wird der Maria Pfleger geb.Campa
von Hudikonc und dem Geo^g îouschiN'
schen Verlasse von WeikrSdorf hiemit
erinnert:

Eb habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Pfleger von Huditonc Nr.5
die Klage äo i>t'u<-8. 29. März 1879,
Z. 2039, M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung der auf seiner Realität uud
Urb. »Nr. 150d, wm. 111, lol. 92 uä
Ortcnegg im Grunde des Heiratsvcrlrages
vom 24. April 1820 für Maria Pfleger
geb. Tampa von Hudilonc ob 250 ft. s.A.
und im Grunde deS Schuldbriefes vom
4.November 18^3 für den Georg Louschin»
schcn Verlaß von Wcitersoorf ob 200 fl.
s.A. haftenden Hypothelarforderungen ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wo«<
den ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathlas Hoceoar von Großlaschiz als
Curator uä »ctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Hcit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord'
nung verhandelt werden und die Gellag«
ten, welchen es übrigens frei steht, ihre
siechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung ciltstehendcn Folgen selbst
beizumesfen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. März l879.

(1423—3) Nr. 1754.

Relicitatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen des Andreas

Vovl von Großpulje wegen nicht zugehal»
teuer Llcitationsbedingnisse die exec. Re-
licitation der von Thomas und Franzisla
Kovac in St. Veit laut FeilbietungS'
Protokolles vom 31. August 1875, Zahl
5071, in der Exccutionssache des Josef
Bojiö von Podraga gegen Ignaz Habe
von St. Veit pcto. 238 fl. s. A. um
5382 fi. erstandenen Realitäten uä Herr-
schaft Wippach wln. IX, p ^ . l7, 20. 23,
26, 29 und 32; uci Nculoffel wm. I,
p ^ . 245 und 319, tow. 11, i>^ . 225;
aä Schiwitzhoffen wm. 1, p ^ . 215, 271
und uä Leutenburg Grundb.'Nr. 150 auf
Gefahr und Kosten der säumigen Ersteher
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf dm

2. M a i 18 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichtS mit
dem Anhange angeordnet, daß obige Reali-
täten hicbei auch unter dem Schätzwcrthe
an den Meistbietenden hintanvertauft wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
22. März 1879.

(1204—3) Nr. 1254.

Executive
Realitätenversteigerung.

Die im Grundbuche dcr Herrschaft
Gradac »ud Urb.-Nr. 277, Rcctf.-Nr. 191
vorkommende, auf Peter Ulasiö auS Tribuile
Nr. 11 vcrgewährte, gerichtlich auf 451
Gulden bewerlhete Realität wird über
Ansuchen des l. k. Steueramlcs Tschcr<
nembl (ln Vertretung des hohen Aerars),
zur Einbringung der Forderung aus dem
steueramtlichcn Rückstandsausweisc vom
10. Jänner 1878 pr. 20 ft. 80 kr. öster.
reichischer Währung sammt Anhang, am

2. M a i und
6. J u n i

um oder über dem Schätzungswerts
und am

4 . I u l i 1879
auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Er^ag des
20pnz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
1«. Februar 1879.
(1342—3) Nr. 8407.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Michael
Tekavc'schen Verlaßmasse von St . Veit
(durch den Curator Johann Modic von
Großoblal) die exec. Versteigerung dcr dem
Georg Krasovcc von St. Veit gehörigen,
gerichtlich auf 735 fl. geschätzten Kaischcn-
realität 8ud Dom.'Grundb.-Nr. 24 «.d
Grundbuch Nadlischel bewilliget, und hlezu
drei Fcilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

10. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licltallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padlum zuhanden der
^icitalionslommission zu erlegen hat, jowic
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsexlract können in der dlcsg r̂ichtlichcn
Rcaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.

(1379-3) "r, l i«

Reassumierung
eMitiver FeilbietuK

Vom l. l . Bezirksgerichte " M
wird kundgemacht: « ^

Es sei in der Efeculiontzsache oc°'̂ ,,,
l . t. Aerars gegen den Johann M° ^
Nachlaß von Slap die mit »eM' ,̂ >
9. Oktober 1878. Z. W38. ^ ..
und mit Bescheid vom 4 Novem^ ^
Z, 6808, sistiertc cxec. erste. H " ^,,
dritte Feilbictung dcr gegnc"!^ ̂ 11,
lität aä Herrschaft Wippach tow,^ ^
1^8. 268, reasfumiert, und w " ^ B
Tagsatzungen mlt den» vorigen
auf den

6. M a i ,
6. J u n i und
b. J u l i 1879, . ^

vormittags um 9 Uhr, a n M : ,̂
für Luzia Mallt und Anton 21"''' e,lfl
oen Fall deren NichtaufMuw. ^
Dr. Vol, k. l. Notar in W'PP '̂
Curator u,ä a.ct,um bestellt. ^B

K. k. Bezirksgericht W'Ppach °'

«" ""̂  ^F
(I3U8-3) " '

Executive
Nealitäten-Versteige"««

Vom l. l. Bezirksgerichte " "
wird bekannt gemacht: slulon ̂

Es sei über Ansuchen des " ' M'
lczmlar von Visoto Nr. 6 d't " „B
slcigerullg der dem Johan" ^<j<F^
Ralitna gehörigen, gerichtlich °"l Wf
geschätzten, in, Gru.'.dbuche d" .̂  P.
Freudenlhal »ud Reclf.-Nr.334,v <>«
t'ol.21 vorkommende!, Realität ^ ^?,
dein Vergleiche vom 4. Mg«, ĥ >'
Z. 14,^92, schuldigen 54 .^ ' s^s
liget, und hiezu drei F e i ^ " " ^ , ,
satzungeu, und zwar die erst n

3. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1679. .2"^
jedesmal vormittags voi, N " „ , i t ^
in der oiesgerichtlichen Kanz»" ^PfB
Anhange angeordnet worden, daß Fe
realilät bei der ersten und z^M>"^
bietung nur um oder über de>" ^ e l dc"
werth, bei der dritten aber aucy ^
selben hlntangegebell werde" >" ^ l ' '

Die Licilalionsbtdingnlüe, ^alh"
insbesondere jeder Licitant v " ^de' '^
Anbote ein 10perz. Vadiuw /1 l. s^.
^lcitationslommlssion 3 " " " ^ M"'^
das Schützui'gSprolololl "". « ^ M ' "
buchöextract können in der ole
Registratur eingesehen werde"' ^<h

K. l. Bezirksgericht OV"
2. Februar 1879. ^ ^ - - < M '

l̂zr. ^"'
(708-3) V,

dritter ezec. F e ^ ^ ^
Von dem l t . Bezirlsgeucy

wird bekannt gemacht: Hem ,̂,,
Es sei über Ansucht" ^he ê»

Schneeberg die " " / " ' ^ de'' ^
4. Jul i 1878, Z. b3b . ^csc^ ^
November 1878 bestlnun H t o » ^ >
erec. Fellbietung der ^ " „ ,,,. O ^
von Grafenbr.nn geh r .g " ' ub U /
buche der Herrschaft Ade sber^^l
Nr. 42 l vorkommenden ^
dem vorigen Anhange au, .,>

10. J u n i l ? ' ^ b " >
vormittags 9 Uhr. h.crge ^ „o >F
und zugleich den ".bclan 5 - ^
lichen Jakob ^ a n c ' ^ , s e f ^
Vlaz «ogar, Andreas H o H ,
IofefaundKalhannaKa'z , f ^
brunn, rücksichtl'ch der" z« ,
bekannten Rcchtsnachfolg ' Fcl° ^
' U ' " ihrer ^ e ^ / ^ ' 5 c h ^ . ' ^ >
und allsülligen Meistbo z ^s
Josef Spclar vo" 3 " ' » ^
.<! ucwm bestellt worden- „n

K. l. Bezlrlsgencht ^e„
November 1878.
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^ 7 - 2 ) Nr. 1678.

wt te exec. Feilbietung.
c. " i t Bezug auf das Edict vom 4<en
2 ' ^ 7 9 , Z . 4 3 . wird bekannt »e-
b i ^ ' ""' nachdem auch die zweite Fell.
^ ? der Realität «ud Urb. 'Nr . 124

" ^»tirchcngilt resultatlos war, am
vvkw!.. ^ ^ ° i 1 8 7 9 ,
dritte k . ^ " ^ bis 12 Uhr, zur
scks," Milbietung in loco Rann ge>
^ ^ n werden wird.
W 4 U ^^^ksgcricht Radmannsdorf

^ ^ 7 - 2 ) Nr. 2064.

M e ezec. Feilbietung.
Abril o ^"ll auf das Edict vom 20sten
">M >?77' Z. 758. wird bekannt ge-
Eim l« " "ber neuerliches Ansuchen des
iluktt. "^"hrers Simon Zerjou zur Vcr-
sl'wV, ^ " ° ^ "brig gebliebenen Ve-
»°n ̂  c ^^ »tcalität dcS Ioh. Mcschil
ĉhe tt'^ bs - -Nr . 59. im Grund,
îe drin ^"ßenfels 8ud Urb.-Nr. 371,

' ' " Feilbietungs Tagsatzung auf den
born,,,, 3- M a i , 8 7 9 ,
l>°M?? ""' " Uhr, hlergerichts an-

^ w o r d e n ist.
Dezc,̂  "ezlrlsgericht Kronau am 6len

^ s ^ ^77?«7
Mutive Fcilbictungen.

d«r ^ . . . ^"ahme der exec. Fcilbictung
>̂s»ttn ! ^« ^orenz Schrllhans in

^ Dll,,!^ Urb.-Nr. 71. Einl.lNr. 3 l
Ktz^ '""Uim Cisusrn, werden dic Tag-

«uf dcn
3. i U i a i ,
-̂ J u n i und

l ^ l '^ J u l i 1 8 7 9 ,
»ttilhtß / " u '̂  Uhr vormittags, hier.
ltdoch m.''^"dnct. ubbczcichnele Realität

"l Sck^ ^ drillen Tagsatznng unter
« e z ^ ^ r l h c von 1055 f l . hintan.

^!llr'^^ezirlsgerlcht Lack am 6. Fc.

^ s s ^
l f^. 1) Nr. 102«.

I'N'eFcilbictllnge...
"°N^ ""lucheu des Franz Kranjc von
^'Ft i lb i . " ^ d die Vornahme der
3""iit d! ? b " auf 550 f l . geschätzten
^ « n ° ^.Velena Abrannt Nr. 16 von

uä Pfarrg'lt
«Us den
2 - V t a l ,

,̂ 5 J u n i und
l ' t ^ ^ ' A u l i 18 79
?l'tüt , ^ " W ' angeordnet, daß die
«/ "'Uer .̂ ^^ der dritten Tagsatzung

^ l " w t ^ ' " Schühwcrlhe wird hintan-
. ^. f "den.

3!^'Amtsgericht Feistriz am 8ten

« ' ° ' Q ' ^ Ansuchen des Josef
^ »^,l / ^ ^"rck Hcrrn Dr.Wenc.
^ > " ^ " « ° r ßerlo von Prims.
V " b e r i ^ . ' " ^"^'"'gsbefehle vom

^ ! ^ W ^ N >>.' Z-^689, schuldigen

^ ? < ">'d ^ ^rsteigeruug der dem

' > ^ l l i ^ ' ^al.lät Auszug.Nr.71,
! X ' fl ö ^^enen Echäh'ungswerthi

'<^«H und zur
^" °uf de„ ^ Fellbielungs.

'' ^ 4. ^ ' ; U und

" ^'k^'3i«pr°'°'°U. der «rund.

(1527—2) Nr. 937.

Executive
Nealitätenversteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh . Raöit
von Vrege die cxcc. Versteigerung der dem
Johann Aule von St . ttorenz Nr. 8 gc.
hörigell. gerichtlich auf 2900 fl. geschätzten
Realität «ud Urb.-Nr. 91 und Rccls.-
Nr. 61 aä Pfarrgilt Haselbach bewilliget,
und hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. I u n l
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
im AmlSlolale mit dem Anhange angeord«
net worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den» SchätzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticltationstommissioii zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Vczirlsgcrichl Ourlfeld am
5. Februar 1879.

(1488—2) Nr. 1747.

Executive
Realitätelwelsteigeruug.

Von» t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mechle
von Udje die exec. Versteigerung der der
Franzisla Kraliö von Kleinlolschnil gehü»
rigen, gerichtlich auf 105l fi. geschützten
Realität ad Aueröpcrg liud Rcclf.Äir. 118.
t.um. V, lui. 145 bewilliget, und hiezu dre»
Heilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste aus ocn

1. M a i ,
die zweite auf den

31 . M a i
und die dritte auf den

3. J u l i 1879,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Amlslolalc mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweilen Fellbiclung nur
um oder über dem Schätzungswcrth. bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcaebcn werden wird.

Die tticilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
kicilationslommisswn zu erlegen hat. sowie
daS Vchätzungkprotowll und der Grund-
buchöefttact tiiuncn in der dieSgcrichllichen
Registratur eingesrhrn werden.

K. t. Oezirlsgrricht Oroßlaschiz am
13. März 1879.

(1678—2) Nr. 2885.

Executive
MalitatewM'steigerung.
Vom l. l. stüdt.. delcg. BezirlSgcnchle

in Vaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Tomajio von Oroßallendorf die exec. Ver-
steigerung der der Maria Hoievar von
Grußlipoglou gehörigen, gerichtlich auf
l.i05 fl. geschätzten Realität 8ub Urb.«
Nr. 61 , s<i!. 64 und Suppl-Fol. 32 ud
Sittich bewilliget, und hiczu drei Fcilbie«
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die drille auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswerts, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anlwtc ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzmlgsprulololl und der Grund»
buchseftract tonnen in der biesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Vaibach
am 6. Februar 1879.

(1763—2) Nr. 7794.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stäol.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz,

procuratur die exec. Versteigerung der dem
Anton Airjat von Iggdorf Nr. 18 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1615 fi. geschätzten,
im Grundbuche LeopoloSruhe 5ub Urb.»
Nr. 72/48 und Rcctf.'Nr. 32/69 vorlom.
menden Realität bewilliget, und es werde,
nachdem die erste Fcilbietung erfolglos ge-
blieben ist, zur zweiten auf den

30. A p r i l 1 8 7 9
angeordneten Feilbietuug mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K. t. stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 4. Februar 1879.

(1677—li) Nr. 4008

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..beleg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barlh. L ir ja l
(durch Dr. Munda) die exec. Versteigerung
der dem Anton Air ja l von Jggdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1717 fl . geschätzten
Realität »lid Urb..Nr. 72/48, Reclf.-
Nr. 32/69, Wm. I und lol. 72 bewilliget,
und hiezu drei Feilbiclungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf dcn

3. M a i .
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 9 . '
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersteil und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadimn zuhanden der
^icitlllionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. stüdl.-deleg. Bezirksgericht Vaibach
am 27. Februar 1879.

(1676—2) Nr. 3636.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl.-dcleg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Cuden
(durch Dr. Ahazhizh) die exec. Versteige,
runa der dem Barthrlmä Iama von ttog
liehürigc». gerichtlich auf 8520 fi. 20 kr.
geschätzten Realität kud Rcclf.-Nr. 86.
lom. 11, lol. 2 l kd Magistrat ttaibach
bewilliget, und hiezu drei Fcilbietung«.
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und dle drille auf dcn

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jldesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitat bci der
ersten und zweiten Fcilvietung nur um
oder über dem Schätzungbwcrlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hinl»
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbolc ein lOperz. Vadium zuhanden der
Vicilationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprolololl und der Grund»
buchslflract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städ1..delcg. Bezirksgericht ttaibach
am 16. Februar 1879.

(1664—2) Nr. 439.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuna.
Ueber Ansuchen des Vulentin Oblal

von Novavas Hs.-Nr. 22 (als Macht-
haber des Valentin Kau^l von Osojniz)
wird die mit dem Bescheide vom 25, No»
vcmver 1878, Z. 5052, auf den 30sten
Jänner 1879 angeordnete dritte executive
Feilbictung der dem LutaS Halelj von
Godowitsch HS.«Nr. I I und 12 gehörigen
Realität «ud Urb.'Nr. 917/28 26 Herr.
schaft Wippach wegen schuldigen 110 ft.
s. A. auf den

1. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am Iften
Februar 1879.

(1557—2) Nr. 1150.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit hiergcrichtlichem

Bescheide vom 26. Februar 1879. Z. 681,
auf den 2. April 1879 anberaumt geme»
senen ersten exec. Feilbietung der dem
Martin Tabor von Podrovise gehöriaeu
Realitäten kud Dom-Urb.»Nr. ^
Berg-Nr.3I7/3I6. 319/318 und 32''
ll<1 Herrschaft Savenstein lein Kauflustiger
erschien, so wird am

2. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, zur zweite,' Feil-
bietungs - Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange geschrillen.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
2. April 1879.

( 1 4 7 3 - 2 ) Nr. 1137.

Reassunlierung
executiver Feilbietung.
Ueber Aüsuchru des Herrn Josef Do»

mladis von Feistriz (als Eessionitr der
Anton Ierni und Margareth Jalöetii von
Iablamz) wird die Vornahme der exec.
Feilbietung der auf 474 fi. geschätzten
Realitäl des Michael Tomeii von Balsch
Nr. 20, kud Urb.-Nr. 5 u<1 Herrschaft
Prem, im ReasfumierungSwege bewilliget,
und wird die Tagsatzung auf dcn

2. M a i 1 8 7 9
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bci dieser Tagsatzung auch
unter dem Schätzwerlhe wird hintangege»
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Felstrlz am Ibten
Februar 1879.

(1577 -2 ) Nr. 1660.

lirinnerung
an den unbekannt wo befindlichen ^o»

hann Campa von Schiamariz.
Von dem l. l. Bezirlsgerichlc Rcifniz

wird dem unbekannt wu befiiidlichen Jo-
hann (iampa von Schigmariz hiemlt er.
innert:

Es habe wider denfelbcn bei diesem
Gerichte Margarrlh Gornil von dort die
Klage ll<- i»tN!ld. 9.März 1879. Z. 1660,
p(̂ t,o. 40 fi. kmlielilllchl, worüber die Ber»
Handlung im Bagalellverfahrcn auf den

2. M a i 1 8 7 9 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an.
geordnet worden ist.

Da der Aufcuthallsorl des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhouniz, l. l . Notar in Rcifniz,
als Euralor üä üolum bestellt.

Der Gcllagic wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem es übrige»« f«i slept,
seine Rechlsliehclfe auch dem benannten ^u -
rator an die Hand zu geben, s'ch d,e au«
einer Berabsaum.mg entstehenden Folgen
selbst bcizumcssc» haben wttd

K l. Bezirksgericht Rclfmz am 12ten
März 1879.
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Ein sHwinäenäes Temperament.
Tie sorgfältig aufgestellte Statistik der letz»

ten 20 Jahre hat die auffällige Erschciimng zu»
tage gefördert, daß cinc übergroße Mehrheit
der jetzigen Generation sehr nervösen Tempera»
merits ist, ja daß das nervöse Temperament
das früher vorherrschende sanguinische ganz zu
verdrängen droht. — Ein französischer Arzt,
Nr. Bernard, war der erste, der schon am An-
fange dieses Jahrhunderts auf das Ueberhand,
nehmen der Nervenkrankheiten aufmerksam machte
und als Ursache die Blutarmuth, resp. die Ar»
muth des Blutes an Blutkörperchen, in welchen
eines der wesentlichen Bestandtheile des Blutes,
das Eisen, enthalten ist, bezeichnete, — Die
heutige Erziehung, unsere Sitten und Vedürs»
mfse bilden vielfach den Grund zu dieser Krank«
heitserscheinung, an der das weibliche Geschlecht,
dessen Temperament an und für sich s,i on ein
nervöseres «st, weit mehr als das männliche zu
leiden hat. — Es ist zur Genüge bekannt, daß
das Eisen, entweder in Tropfen-, Pulver» oder
Pillenform verordnet, vortrefflich Dienst leistet,
aber in den allermeisten Fällen mehr oder weniger
den Magen, die Verdauung, die Zähne «. an»
greift. Än dieser Stelle seien deshalb sowol den
Aerzten wie dem Publikum die Eiscntropfen
Nravais (^er Lravaig) warm empfohlen, die
»bsolut frei von jeder Säure, selbst von dem
schwächsten Magen ohne Beschwerden aufgenom'
men werden und weder die Verdauung stören
noch die Zähne angreifen. Die Eisentropfen Bra»
vaiö sind deshalb auch nicht mit dem gewöhn»
lichen dialysicrten Eisen zu verwechseln. — Fast
jede Apotheke führt dieses Nravais-Eisen oder
wird dasselbe gewih gern anf Wunsch besorgen

(1784) vr. 5. N.

Gut Heil!
allen meinen licbcn Freunden vom Turnverein
beim Gchciden aus Laibach. (1803)

a Heute bei Gruber:"°"'8
VGefüllte llostbraten.o
vooooooooooooO

6l»-cu8 IK.Acloll
«mMiser-IosefS-Platze in Laibach.
Mittwoch den 2«. April 1879, um h«lo » Uhr

abends,

z»r Feier des 25jährigeu Jahrestages der
Ber«lählnng Ihrer Majestäten

bestehendlaus U M " 24 " W E Programm-
piecen.

Nlles nähere die Tageszettel. (1806)

^ MM»! ̂
l/̂ Ebnacher Sauerbrunn (wirkt in hohem su
l " Grade heilsam auf den menschlichen v c g a ^
Unismus). Karlsbader Mühlbnmn, Frie >̂
<^drichshaUer«itterwllsser,GieMbclMci-^
suchenberg'Konstllntinqucllc, Haller Jod -^
A Wasser, Marienbad-Kreutzbrunn, Meer A
(/1 Wasser-Mutterlauge znr Bereitung von ŝ
^Seebädern. Prelllauer, Naloczy Waffer, lž)
^ Selters, U
^ b i l l i g e Preise, frische Füllung, verkauft^
U(1796) 10 1 Apotheker ^

l/i Nienerstraße, Laibach. m

Ausverkauf
des (1811) 3 - 1

aus der V»X>««»>,n'8oi^!n Concinsmassc am
üongießplahe Nr. 7.

= ^ r W i r empfehlen ^^f^ eMsWtit̂ -
jpEEF»!» Bratet und PrelawttrdlgBteg^j

7 Die KogenmäntolT"
Wagendtcb (Pinken), Betteiolagen, Itltstoffc

Ivon M.J.El3inger& Söhne I
^ n Wien, Neubau, Zollergaaae 2, ~

I Lief«r»nt«n dea k. u. k. Kricgsminiiterlumg, «,. M«J.
Krieggmarine, vle'cr Humaintfttaaniitmitcn e t c . etc

Solide Finnen als Vertreter er-
wünscht.

!̂ s U t s ^ l r . lülljegtllt lle8 KaiZew.
^ I n Farbendruck s12sach) fl. 1 —
^ « . (1Uf°ch) fl. 2 -
^ , „ ,. (lUfach) auf Leinwand . . . f l . 2 60.
^ ! Photographien und sämmtliche Festschriften zur Jubelfeier am 24. Apri l sind
Ä! vorräthig. (16ij3) 5
^! > W " Postsendungen franco per Nachnahme " W U

H Jg. n. Kleinmayr ck Fell. Damßprg,
M Buch«, Kunst« und Musikalienhandlnng in Laibach, Üongresjplcch Nr. 2.

(1786—2) Nr. 2649.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben i

Es sei über Einschreiten des Jakob
Skofizh (Vormundes der minderjährigen
Wllhelmine Skosizh) die freiwillige
öffentliche Veräußerung der in den Ver-
laß des Franz Slofizh gehörigen
Fahrnisse, als: Einrichtungsstücke,
Wäsche, Bettgewand u. s. w., bewil-
liget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

26. Apri l l. I . ,
mit dem Beginne um 8 Uhr vor-
mittags, im Verlaßhause Concs.-Nr. 21
neu am Domplatze in Laibach mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
diese Fahrnisse nur gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung und
incht unter dem Schätzwerthe werden
Hinlangegeben werden.

Laibach am 12. April 1870.

(1578—i) Nr. 2050.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
O s w a l d von Peravo, M a t h . M u h v i ö
von dort und G e r t r a u d Knaus von

Gora.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifni; wird

venselbcil hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfangüllhme der für sie bestimmten
Realfeilbietungsrubrilen mit dem Bescheide
vom 13. Februar 1879, Z. 465, in der
EzcecutionSsache oeS hohen t . l . Steuerärars
gegen . tefan Knavs von Gora Herr Franz
Grhouni;, l. l. Notar in Reifniz, zum
Curalor aä iu:wm bestellt, dekretiert und
ihm obiacr Bcschcio zugestellt wurde.

K. l.Äezir'Sgcricht Reifnlz am 86sten
März 187V.

(1579 1) Nr. 1405.

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichen M a -
th ias H a n d l e r von Masern, Helena
H ü n i g m a n n von dort, M a t h i a s
<5in l t l von dort und Johann G t u r m

von dort.
Vom l. k. Bezirksgerichte Reifni; wird

denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfangnahm«: der für sie bestimmten
GrundbllchSbcschelde vom 16. August 1878,
Z. 6168, Herr Franz Erhouniz, l . l.
Notar in Reifniz, zum Enrator ad ^cwm
dcstcll!, delretiert und ihm obige Bescheide
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 5len
März 1879.

(1Ü41—2) Nr. 1246.

Curatorsbestellnng.
I m Nachhange zum Edicte vom

29. Jänner d. I . , Z. 350, wurde den
unbekannt wo befindlichen Tabulmgläu-
bigern Andreas und Iosefa Kramzar,
Martin und Anna Peer und Johann
Klanöet der Feilbictungsbescheid inbetreff
der exemtwen Versteigerung des Martin
Ottavnil'schen Hauses am 25. d. M. Herr
Anton Herrman von Ratschach als Cu-
rator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
! 11. April 1879.

(1074-2) Nr. 7158.

Curatelsaushebung.
Das k. k. Landcsgericht in Laibach

hat mit Verordnung vom 18. März
1879, Z. 1902, die gegen Georg Pud-
logar von Helimlje verhängte Cnratel
aufzuheben befunden. Vonscile des ge-
fertigten t. k. städt.-oelcg. Vczirtsgerichtes
geschieht hiemit die Bekanntmachung.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. März 1879.

(1511-3) Nr. 1452.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Aczirts^richte T>chernembl

wird bekannt gemacht, daß dem Ivan
Spehar von Sabetich wegen seines un-
bekannten Aufenthaltes znr Wahrung seiner
Rechte als Curator lch^onti» Herr Peter
Peröe von Tscherncmbl bestellt und dekre-
tiert, und oaß demselben unter einem, der
Kapitalien-Nuftimdigungsbeschcid des Paul
Lalner von Vcrdreng Nr. 7 voni 2 l stcn
Oltober 1878, Z. 6805, ,>l:w. 250 fl.
und 120 ft. sammt Anhang zugestellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
2. März 1879.

(1202—3) Nr. 1551.

Ezec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Stadlgilt

Tschernembl «ud Curr.«Nr. 530, 536 und
537 vorlommcnde, auf Aloisia Kraäovic
anS Tschernembl vergcwährtc, gerichtlich
auf 850 ft. bewerthetc Realität wird über
Ansuchen des Mart in Kolar von Semit,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 25. Ma i 1877 und 13len
November 1878, Z. 7798, per 23 Gulden
ö. W. sammt Anhang, am

2. M a i und
6. J u n i

um oder über dem Schätzungswerth nnd
am 4. I u l i 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
3. März 1879.

( 7 3 5 - 3 ) Nr. 602.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A n -
d r e a s D o d i ö von Iasen N r . 11 .

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird dem Andreas Dodiö von Iasen
'Nr. 11 hiermit erinnert:

Es habe Franz Mi l is tn ik von Feistriz
wider denselben die Klage auf Zahlung
ciner Darlthensforoerung von 52 f l . sammt
Anhang »ub pra,68. 24. Jänner 1879,
Z . 602, hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsahung
auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 Summar-PatenteS angeordnet nnd
dem Geklagten wegen seines unbelalmw,
Aufenthaltes Josef Nasa von Iasen Haus-
Nr. 11 als Curator 2cl aotum auf dessen
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dein Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Zachwalter bestellen und anhcr namhaft
zu machen habe, widrigens diese RechtS»
sache mit dem aufgestellten Curator ver»
handclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Felstriz am 25ste>,
Jänner 1879.

^ Der hochverehrten
Namensträgerin meine"
herzlichsten GlückwnB
znm heutigen Tage.

La ib ach am 23. April 1679.
(1813)

Ein beeideter

PostelMlor,
der auch ein auSgelentter Commi«H'> /
wird benöthint. (181^ ^

Die Offerte mögen an daS Postamt 5
dorf bei Rakel instradiert wcrden^^^.—

( 1 5 0 9 - 2 ) Nr. 1344

zur Einberufung der Verlassenschafts^
bigrr nach dem am 13. Jul i 1 « ^ . ^ ,
Testament verstorbenen M a t t h . Hl»! ̂

Von dcm s. l. Bezirlsgcl'chle ^
weiden diejenigen, welche als Gim ^
an die Verlassenschaft des a,n i " H ^
1878 ohne Testament verstorbene" ^ ,
thäus Hafner eine Forderung i^ 'H ie
haben, aufgefordert, bei diesem ^ . ^ l
zur Anmeldung und Darlhuung
Ansprüche am

1. M a i 1879 ̂ ,ch
zu erscheinen oder bis dahin l ^ ̂ ,
schriftlich zu überreichen, widriges ^
selben an die Berlassci'schaft. "^' ^
durch Bezahlung der angemeldeten ^ ^ ,
rungen erschöpft würde, lcin wen ^,
spruch zustünde, als insoferne » ^
Pfandrecht gebührt. ijte»

K. f. Bezirksgericht i!ack aw

März 1879. ^ _ _ _ ^ - ^ - ^ Ä "
11484^. 3) A " 1^ '

Bekanntmachuttg.^
Vom t. k. Bezirksgerichte sse'ins ^

den unbekannten RechlS'iachsolgc ' dcl
Anton Hmdarälö von Fciftriz " ^
unbelaimt wo bcsindlichen I ^ i a " » " ^
zina von Koscse belannl aegcbe», " ^ f
übcr die executivc Verä„s;enli'g " ^ „nd
Kraiüc'schcn i l icali läl «ud U r b . ^ r . ^ .
11 V, ml Herrschaft P.cm ersi»! "^eze""
dots Verlheilungöbescheid vom ^'.^lbt"
ber l878, Z. 4178, dem f"r , ^ ü
bestellten Curator aä ncwm H"U .^
Ielovsel von Feistriz zugestellt w" ^

K. t. Bezirlsgerichl Felstnz «w
Februar 187». ^ ^ < ^
(i««^y ^ ^ '

ReassllmielllNg
dritter exec. Feill"eY

Ueber Ansnchen des Matthau^e F'
von Sadlog Nr 25wird d . c ^ ^
cutive Feilbictunq der dcm H , ^ , .
öi,la wn dort Nr. 27 ^gK^cl), '
Grundbnche der Herrschaft ^ ' ^ea l ' ^ .
Urb.-Nr. 9(.3 vorkommenden ,^M
im gerichtlich erhobenen ^ ^ M - ,
von 2791 fl. 74 ̂ . , wsg N ^ ^
202si.23kr.sannntAnhA^
sumicrungsweae ^ew'lllg" " '^^gs^
nahnie derselben die Fell
sahung auf den .. _g ^

1. Ma« I ^qe r i ch^
vormittags mn 9 Uh^ H. > lfte"
dem vorigen Anhange del" ^ Z l ,

K. k. Bezirksgericht I t " " ^

Jänner 1879. ^ ^ ^ ^ ^ 9 ^ '

'»«F«VH
Ueber Ansuchen des U^hnie ^

von Feistriz wird d " / ^ 1 /
excc. Feilbietl.na der alls ^ ^ l . ^
schichten Realität des ^ ^c
Nr. 9 von Ia'lcfchew^egg be» s dc>'

und werden die ^agi"»
2. M a : . ,

mit dem

auch unter dem Schatzww^ F l
aeaeben werden. , , ^istr'z 5

K. k. Vezirksgencht 6 ^ z

Februar 1879. ^ ^ ^ ^ «

Dr«< und Verlaz »,n Ign«z v. Kleinmatzr H Fedor Bamberg


